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B E S C H L U S S P R O T O K O L L 

ü b e r  d i e 
S i t z u n g  d e s  W i r t s c h a f t s p a r l a m e n t s 
d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  S t e i e r m a r k 

v o m  1 1. 0 6 . 2 0 2 6 
 
 
Ort:   Wirtschaftskammer Steiermark, Europasaal, Körblergasse 111-113, 8010 Graz 
Datum: 11. Juni 2026 
Beginn: 16:06 Uhr 
Ende:  18:46 Uhr 

 

T A G E S O R D N U N G : 
 
Begrüßung  
Präsident Ing. Josef Herk 

 
1. Eröffnung  

 Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 Genehmigung der Tagesordnung 
 Genehmigung des Protokolls vom 20.11.2025 
  

2.  I: Wirtschaftspolitischer Bericht 
  Präsident Ing. Josef Herk 
 

3.  I: WKO Reformprozess  
       Vizepräsident Dr. Dietmar Schweiggl 

  Dir. Dr. Karl-Heinz Dernoscheg, MBA 
 

  4. I. Geschäftsbericht 
  Dir. Dr. Karl-Heinz Dernoscheg, MBA 
  Dir.-Stv. Dr. Gerhard Kienzl 
 

5. B: Rechnungsabschluss 2025 der Wirtschaftskammer Steiermark 
Dr. Oliver Kröpfl  

 
 6.    B: Wahlvorschlag für die fachkundigen Laienrichter:innen für die Arbeits-    

und Sozialrechtssenate LGZ Graz und LG Leoben 
 

7.    B: Anträge inkl. Tätigkeitsbericht des wirtschafspolitischen Beirates 
  KommR Manfred Kainz und Delegierte 
 

8.  Allfälliges 
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1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung, 

Genehmigung des Protokolls vom 20.11.2025 
 
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
b) Genehmigung der Tagesordnung 
   Die Tagesordnung wird genehmigt. 
  
 In weiterer Folge informiert Präsident Josef Herk, dass  

1 Dringlichkeitsantrag aller Wählergruppen: „Entlastungspfad für steirische Betriebe“ 
vorliegt. 
Die Zulässigkeit gemäß0 § 26 Abs 6 GO wird einstimmig beschlossen. Der Antrag wird unter 
TOP 7 Anträge unter der Nummer 18 angereiht. 

 
c) Genehmigung des Protokolls 

Das Protokoll wird genehmigt.  
 
d) Totengedenken 
  
 
2. Wirtschaftspolitischer Bericht 
 
Kein Beschluss 
 
 
3. WKO Reformprozess  
 
Kein Beschluss 
 
 
4. Geschäftsbericht 
 
Kein Beschluss 
 
 
5. Rechnungsabschluss 2025 der Wirtschaftskammer Steiermark 
 
Das Wirtschaftsparlament fasst bei 2 Stimmenthaltungen folgenden einstimmigen  

 
B E S C H L U S S :  

 
 
Der Rechnungsabschluss 2025 der Wirtschaftskammer Steiermark wird beschlossen.  
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6. Wahlvorschlag für die fachkundigen Laienrichter:innen für die Arbeits-   und 
Sozialrechtssenate LGZ Graz und LG Leoben 
 
Das Wirtschaftsparlament fasst folgenden einstimmigen  

 
B E S C H L U S S :  

 
Das Wirtschaftsparlament beschließt, die in der Beilage angeführten Personen (Wahlvorschlag), 
als fachkundige Laienrichter:innen der Arbeitgeber für die Arbeits- und Sozialgerichte der 1. 
Instanz Graz und Leoben für die Amtsperiode 1.1.2027 bis 31.12.2031 zu entsenden. 
 
 
7. Anträge inkl. Tätigkeitsbericht des Wirtschaftspolitischen Beirates 
 
4  gemeinsame Anträge aller Wählergruppen und  

6 gemeinsame Anträge von Wirtschaftsbund, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband, 

Freiheitliche Wirtschaft, Industriellenvereinigung, UNOS 

1 gemeinsamer Antrag von Wirtschaftsbund, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband, 

Freiheitliche Wirtschaft, UNOS 

1 gemeinsamer Antrag von Wirtschaftsbund, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband, 

 Freiheitliche Wirtschaft, Grüne Wirtschaft, UNOS 

1 gemeinsamer Antrag Wirtschaftsbund, Industriellenvereinigung, Sozialdemokratischer 

Wirtschaftsverband, Grüne Wirtschaft, UNOS  

1 gemeinsamer Antrag von Wirtschaftsbund, Industriellenvereinigung, Freiheitliche 

Wirtschaft, Güne Wirtschaft, UNOS 

1 Antrag der Grünen Wirtschaft 

2 Anträge der UNOS 

 
 

Gemeinsame Anträge aller Wählergruppen 
Wirtschaftsbund, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband 

Freiheitliche Wirtschaft, Grüne Wirtschaft, 
Industriellenvereinigung, UNOS 

 
 
Antrag 

 
Thema 

 
Antragsteller:in 

 
Beschluss 

 
 
 
 

1. 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
EU-Entgelttransparenzrichtlinie: 
Bürokratie statt Wirkung – 
Umsetzung aussetzen, Gold Plating 
verhindern 
 
 
 

 
 
Regionalstellenobmann Obmann 
Hon.Kons. KommR Manfred 
Kainz  
Wirtschaftsbund  
 
Präsident Aufsichtsratsvors.-
Stv.  
DI Dr. Kurt Maier 
Industriellenvereinigung 
 

 
 
 
 
Antrag einstimmig 
beschlossen. 
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2. 
 
 
 
 
 

3. 
 
 

 
 

4. 
 
 
 

Rasche Umsetzung des 2. Stmk. 
Deregulierungsgesetzes & dringende 
Klarstellung zu § 40 Abs. 8 ROG 
 
 
 
Lehrstellenförderung absichern und 
weiterentwickeln 
 
 
 
Novellierung des 
Arbeitnehmerkrankenstandrechts 
 
 
 

Landesobmann Spartenobmann-
Stv. Thomas Kainz 
Freiheitliche Wirtschaft  
 
Spartenobmann-Stv.  
Robert Rothschädl 
Sozialdemokratischer 
Wirtschaftsverband  
 
Regionalsprecherin 
Spartenobfrau-Stv. 
Mag. Andrea Kern, MA 
Grüne Wirtschaft 
 
Landessprecher 
Mag. Dr. Christian Kovac, LL.M. 
(LSE) 
UNOS 

Antrag einstimmig 
beschlossen. 
 
 
 
 
Antrag einstimmig 
beschlossen. 
 
 
 
Antrag einstimmig 
beschlossen. 
 
 

 
 
 
 

Gemeinsame Anträge von 
Wirtschaftsbund, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband, 

Freiheitliche Wirtschaft, UNOS, Industriellenvereinigung  
 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Antragsteller:in 

 
Beschluss 

 
 

5. 
 
 
 
 
 

6. 
 
 
 
 
 
 

7. 
 
 
 
 

8. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bekenntnis zur Marktwirtschaft – 
Aufhebung der Margenverordnung 
und Absage an anlassbezogene 
staatliche Markteingriffe 
 
 
Temporäre Aussetzung des Handels 
mit nationalen Emissionszertifikaten 
gemäß dem Nationalen 
Emissionszertifikatehandelsgesetz 
2022 – NEHG 2022 
 
 
Bau einer Entlastungsröhre vor der 
Sanierung des Plabutschtunnels 
 
 
 
Rahmenbedingungen der 
betrieblichen PKW-Nutzung 
praxistauglich gestalten – 
Planungssicherheit gewährleisten 
und Entbürokratisierung 
vorantreiben 
 

 
 
 
 
 
 
 
Regionalstellenobmann Obmann 
Hon.Kons. KommR Manfred 
Kainz  
Wirtschaftsbund  
 
Präsident Aufsichtsratsvors.-
Stv.  
DI Dr. Kurt Maier 
Industriellenvereinigung 
 
Landesobmann Spartenobmann-
Stv. Thomas Kainz 
Freiheitliche Wirtschaft  
 
Spartenobmann-Stv.  
Robert Rothschädl 
Sozialdemokratischer 
Wirtschaftsverband  
 
 

 
 
Antrag bei 1 
Gegenstimme 
mehrheitlich 
beschlossen. 
 
 
Antrag bei 1 
Gegenstimme 
mehrheitlich 
beschlossen. 
 
 
 
Antrag bei 1 
Gegenstimme 
mehrheitlich 
beschlossen. 
 
Antrag bei 1 
Gegenstimme 
mehrheitlich 
beschlossen. 
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9. 
 
 
 
 

10. 
 

 
NoVA-Befreiung für alle betrieblich 
genutzten KFZ 
 
 
 
Plan zur Effizienzsteigerung und 
Stabilisierung der 
Transportwirtschaft – rasche 
Entlastung für steirische Transport- 
und Logistikbetriebe 

 
Landessprecher 
Mag. Dr. Christian Kovac, LL.M. 
(LSE) 
UNOS 
 
 

 
Antrag bei 1 
Gegenstimme 
mehrheitlich 
beschlossen. 
 
Antrag bei 1 
Gegenstimme 
mehrheitlich 
beschlossen. 

 
 
 
 

Gemeinsame Anträge von 
Wirtschaftsbund, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband, 

Freiheitliche Wirtschaft, UNOS 
 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Antragsteller:in 

 
Beschluss 

 
 
 
 
 
 

11. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Bau- und Investitionsoffensive für die 
Steiermark – Einführung eines 
staatlichen Investitionsdarlehens für 
gewerbliche Bauvorhaben 
 

 
Regionalstellenobmann 
Obmann Hon.Kons. KommR 
Manfred Kainz  
Wirtschaftsbund  
 
Landesobmann 
Spartenobmann-Stv. 
Thomas Kainz 
Freiheitliche Wirtschaft  
 
Spartenobmann-Stv.  
Robert Rothschädl 
Sozialdemokratischer 
Wirtschaftsverband  
 
Landessprecher 
Mag. Dr. Christian Kovac, 
LL.M. (LSE) 
UNOS 
 

 
 
 
 
 
 
Antrag bei 1 
Gegenstimme 
mehrheitlich 
beschlossen. 
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Gemeinsamer Antrag von 
Wirtschaftsbund, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband, 

Freiheitliche Wirtschaft, Grüne Wirtschaft, UNOS 
 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Antragsteller:in 

 
Beschluss 

 
 
12. 
 
 
 
 
 

 
 

KMU-Zugang zu öffentlichen Bauaufträgen 
weiter stärken 

 
Der Antrag wird durch den neuen Absatz 

Punkt „2. Anhebung der 
Mindestbewerberzahl zur Stärkung des 

echten Wettbewerbs“ ergänzt, die 
bisherigen Punkte 2 bis 4 werden hinter 

den neuen Punkt 2. angereiht und erhalten 
die Nummerierungen 3 bis 5. 

 
2. Anhebung der Mindestbewerberzahl 

zur Stärkung des echten Wettbewerbs 

Um den vergaberechtlichen Grundsatz 
eines echten und effektiven Wettbewerbs 

herzustellen, soll die generelle 
Mindestanzahl der aufzufordernden 

Unternehmer in § 123 Abs. 4 BVergG auf 
mindestens 10 erhöht werden. Des 

Weiteren muss in § 123 Abs. 6 BVergG 
verankert werden, dass jedenfalls 

mindestens 10 geeignete Bewerber anhand 
der Auswahlkriterien für das weitere 
vergaberechtliche Auswahlverfahren 
auszuwählen sind. Nur durch diese 
gekoppelte Novellierung lässt sich 

verhindern, dass der Teilnehmerkreis 
künstlich beschränkt wird. Dies ist 

unabdingbar, um die Verhältnismäßigkeit 
zwischen Bewerbungsaufwand und realer 
Zuschlagschance wiederherzustellen und 
eine nachhaltige Bietervielfalt zu sichern. 

 

 
 
 
 
 

Regionalstellenobmann 
Obmann Hon.Kons. 

KommR Manfred Kainz  
Wirtschaftsbund  

 
Landesobmann 

Spartenobmann-Stv. 
Thomas Kainz 
Freiheitliche 
Wirtschaft  

 
Spartenobmann-Stv.  
Robert Rothschädl 

Sozialdemokratischer 
Wirtschaftsverband  

 
Regionalsprecherin 
Spartenobfrau-Stv.  

Mag. Andrea Kern, MA 
 

Landessprecher 
Mag. Dr. Christian 
Kovac, LL.M. (LSE) 

UNOS 
 

 
 

Abänderungs-
antrag bei 3 

Gegenstimmen 
mehrheitlich 
beschlossen. 
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Antrag von Industriellenvereinigung, 

Wirtschaftsbund, Industriellenvereinigung, Sozialdemokratischer Wirtschaftsverband, 
Grüne Wirtschaft, UNOS 

 
 
Antrag 

 
Thema 

 
Antragsteller:in 

 
Beschluss 

 
 

13. 
 
 
 
 
 

 
 
Mehr Arbeitskraft sichern: 
Fachkräftepotenziale aus 
Drittstaaten gezielt nutzen 
 

Regionalstellenobmann Obmann 
Hon.Kons. KommR Manfred Kainz  
Wirtschaftsbund  
 
Präsident Aufsichtsratsvors.-Stv.  
DI Dr. Kurt Maier 
Industriellenvereinigung 
 
Spartenobmann-Stv.  
Robert Rothschädl 
Sozialdemokratischer 
Wirtschaftsverband  
 
Regionalsprecherin 
Spartenobfrau-Stv.  
Mag. Andrea Kern, MA 
 
Rebecca Gölles 
UNOS 

 
 

Antrag bei 7 
Gegenstimmen 
mehrheitlich 
beschlossen. 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

Gemeinsame Anträge von 
Wirtschaftsbund, Industriellenvereinigung, Freiheitliche Wirtschaft,  

Grüne Wirtschaft, UNOS 
 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Antragsteller:in 

 
Beschluss 

 
 

14. 
 

 
 
Ablehnung der geplanten 
nationalen Paketabgabe 
 

Präsident Ing. Josef Herk 
Wirtschaftsbund  
 
Präsident Aufsichtsratsvors.-
Stv.  
DI Dr. Kurt Maier 
Industriellenvereinigung 
 
Landesobmann Spartenobmann-
Stv. Thomas Kainz 
Freiheitliche Wirtschaft  
 
Regionalsprecherin 
Spartenobfrau-Stv.  
Mag. Andrea Kern, MA 
 
Landessprecher Mag. Dr. 
Christian Kovac, LL.M. (LSE) 
UNOS 

 
 
Antrag einstimmig 
beschlossen. 
 
 



Wirtschaftsparlament  11.06.2026 

  Seite 8/9 

 
 

Anträge von der Grünen Wirtschaft 
 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Antragsteller:in 

 
Beschluss 

 
 

15. 
 

 
 
Forcierung einer Wahlrechtsreform im 
Zuge der 
Reformvorhaben 2026 

 
 
Regionalsprecherin 
Spartenobfrau-Stv.  
Mag. Andrea Kern, MA 
 

 
 
Antrag bei 14 
Prostimmen und 1 
Stimmenthaltung 
mehrheitlich 
abgelehnt. 
 
 

 
 
 
 

Anträge von den UNOS 
 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Antragsteller:in 

 
Beschluss 

 
 

16. 
 
 
 

 
 
 

17. 
 
 
 
 

 
 
Grundsatzdiskussion zum Aufgabenbereich 
des Wirtschaftsparlaments: 
Interessenvertretung aller steirischen 
Unternehmerinnen und Unternehmer statt 
Parteipolitik 
 
 
WK-Reform: Verbindliches Einsparungs- 
und Entlastungsziel für die 
Wirtschaftskammer Steiermark 

 
 
Landessprecher 
Mag. Dr. Christian 
Kovac, LL.M. (LSE) 
 
 
KommR Vinzenz 
Harrer 
 
 
Rebecca Gölles 
 

 
 
Antrag bei 16 
Prostimmen und 3 
Stimment-
haltungen 
mehrheitlich 
abgelehnt. 
 
Antrag bei 10 
Prostimmen und 3 
Stimmenthaltungen 
mehrheitlich 
abgelehnt. 
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Dringlichkeitsantrag 
 
 

 
Antrag 

 
Thema 

 
Antragsteller:in 

 
Beschluss 

 
 

18. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Dringlichkeitsantrag 
Entlastungspfad für steirische 
Betriebe 
 

 

 
 
Präsident Ing. Josef Herk 
 
Vizepräsident Dr. Dietmar 
Schweiggl 
 
Vizepräsident KommR Ing. Herbert 
Ritter, MBA 
 
Vizepräsidentin Mag. Gabi Lechner 
 
Landesobmann Spartenobmann-
Stv. Thomas Kainz 
 
Regionalsprecherin 
Spartenobfrau-Stv. Mag. Andrea 
Kern, MA 
 
Spartenobmann-Stv.  
Robert Rothschädl 
 
Spartenobfrau KommR Daniela 
Müller-Mezin 
 
Spartenobmann KommR Gerhard 
Wohlmuth 
 
Spartenobmann Dr. Markus Ritter 
 
Spartenobmann KommR Johann 
Reisenhofer 
 
Spartenobmann KommR Johann 
Spreitzhofer 
 
Spartenobmann GD KommR MMag. 
Martin Schaller 
 
Landessprecher 
Mag. Dr. Christian Kovac, LL.M. 
(LSE) 
 

 
 
Antrag einstimmig 
beschlossen. 

 
 
6. Allfälliges 
 
Kein Beschluss 


